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Mitglieder-Info Nr. 66/2008 
 
Umsetzung des Pflege-Weiterentwicklungsgesetzes (PfWG) 
 
hier:  Empfehlung des GKV-Spitzenverbandes zur Qualifikation und zu den 

Aufgaben von zusätzlichen Betreuungskräften in Pflegeheimen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der GKV-Spitzenverband der Pflegekassen hat die Richtlinien nach § 87 b Abs. 3 
SGB XI zur Qualifikation und zu den Aufgaben von zusätzlichen Betreuungskräften 
in Pflegeheimen (Betreuungskräfte-RI vom 19.08.2008) beschlossen. Die Richtlinie 
ist als Anlage zu Ihrer Kenntnis beigefügt. 
Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) hat diese Richtlinie am 25.08.2008 
genehmigt. 
 
Aufgabe der Betreuungskräfte ist es, Betroffene bei den alltäglichen Aktivitäten, wie 
Spaziergängen, spielen, lesen und basteln etc.) zu begleiten und zu unterstützen. 
Dazu müssen die zusätzlichen Betreuungskräfte für die Aufgabe persönlich geeignet 
sein, insbesondere eine positive Haltung gegenüber kranken Menschen haben und 
gewisse soziale Kompetenzen aufweisen. Näheres zur Qualifikation ist der Richtlinie 
zu entnehmen. 
 
Die Bundesagentur für Arbeit hat für die Besetzung der zusätzlichen Betreuungskräf-
testellen die Dienste ihres Arbeitgeberservice angeboten. 
Im Übrigen wird auf die Beratungen in unserem FA III zu diesem Thema verwiesen. 

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales, Berlin - Der Senator für Arbeit, 
Frauen, Gesundheit, Jugend, und Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, 
Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  des Landes Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband 
Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesamt für Soziales und Familie Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-
Vorpommern, Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 
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Mit freundlichen Grüßen 
gez.: Bernd Finke 


